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G E M E I N D E

In der letzten Ferienwoche lud Bürgermeister Unger unsere Erstklässer 
ins Gemeindeamt zur Schultütenübergabe ein. Bgm. Unger begrüßte 
die Tafelklasser und erinnerte die Eltern, dass der Familienförderungs-
gutschein in Höhe von 727,-- Euro gemeinsam mit den Rechnungen 
von Oberschützer Gewerbetreibenden für ein Jahr einlösbar ist.
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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

Der Sommer hat sich erfreulicher Weise besser entwickelt, als 
wir alle befürchtet haben. Menschen brauchen und suchen die 
Natur und durch unser schönes, weitläufiges Gemeindegebiet 
haben wir auch eine gewisse Sicherheit und können den Abstand 
halten. Allen gebührt ein großer Dank die ihren Beitrag in dieser 
Zeit, durch das Einhalten der Auflagen und Vorschriften  leisten 
und mit und für uns versuchen die neue Normalität zu erhalten. 

Am 7. September hat die Schule wieder begonnen. Vorab ist al-
les gleich, aber doch ist alles anders. Seitens der Gemeinde durf-
ten wir 36 Tafelklasser in unseren 3 Volksschulen begrüßen. Für 
unsere Kinder kommt wieder Routine in den Alltag und die Eltern 
müssen nicht organisieren, wo die Kinder gut behütet unter-
kommen.  

Nicht nur die Schule hat begonnen, langsam gibt es auch wieder 
kulturelle Veranstaltungen, die nur unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Maßnahmen über die Bühne gehen können. Von 
richtigen Festveranstaltungen sind wir noch weit entfernt, da 
es einfach für die Veranstalter eine enorme Verantwortung mit 
sich bringt. Ich freue mich aber jetzt schon, wenn wir uns bei den 
diversen Festen ohne vorausgesetzte Maßnahmen betreffend 
Covid treffen und plauschen können. 

Die Arbeit im Sommer ist nicht still gestanden. Wie sie sicher 
wissen, hatte ich einen Unfall in meinem landwirtschaftlichen 
Betrieb, der mich ein Leben lang begleitet. Details habe ich Ihnen 
ja schon mittels Postwurfsendung zukommen lassen. Während 
der ganzen Zeit im Krankenhaus und bis jetzt wurde trotzdem 
fleißig gearbeitet und geplant.

Pünktlich zu Schulbeginn konnte der neue Container – Zubau an 
der Volksschule Unterschützen – in Betrieb genommen werden. 
Dank der Mithilfe Freiwilliger konnten wir auch wieder Schüler-
lotsen an den neuralgischen Stellen und Kreuzungen in Ober-
schützen installieren. In der Mittelschule Oberschützen konnten 
wir den Speiseraum für die Nachmittagsbetreuung sanieren. Die 
alte Ölheizung in der Volksschule Aschau wurde durch eine neu-
trale und klimaschonende Pelletsheizung ersetzt. Die Kennzeich-
nungen der Parkflächen vor der Volksschule Oberschützen und 
der Kurzparkzone vor dem Kulturzentrum wurden neu installiert. 
Die Straßenbeleuchtung am Angerweg wurde erneuert und um 
drei Lampen erweitert. Die Frist Ende September für das Einbrin-
gen von Flächenwidmungsbegehren ist abgelaufen und die 20. 
Flächenwidmungsplanänderung kann gestartet werden. 

Ich hoffe auf eine positive Entwicklung und einen möglichst nor-
malen Herbst, damit wir auch weiterhin fleißig und bemüht an der 
positiven Entwicklung unserer Gemeinde arbeiten können. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Herbst, achten 
Sie auf sich und bleiben Sie gesund!

Herzlichst 
Bürgermeister Hans Unger 

BÜRGERMEISTER HANS UNGER
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AUS DEM GEMEINDERAT
NEUE HEIZUNGSANLAGE FÜR DIE 
VOLKSSCHULE ASCHAU

Nachdem die bestehende Heizungsanlage in der Volksschule 
Aschau mittlerweile in die Jahre gekommen ist, wurde sie in den 
Sommerferien von einer Ölheizung durch eine umweltfreund-
liche Pelletsheizung getauscht. Bereits vor einigen Jahren wurde 
eine sehr effiziente Photovoltaikanlage, die einen großen Teil des 
Stromverbrauches der Schule und des Kindergartens abdeckt, 
errichtet.  Jetzt wurde mit der Installation dieser nachhaltigen 
Heizungsanlage ein weiterer Schritt für eine umweltfreundliche 
Zukunft unserer Bevölkerung, aber vor allem für eine lebens-
werte Zukunft unserer Kinder gesetzt.

NEUE MITARBEITER/INNEN  
IN DER KINDERBETREUUNG:

Melanie Gert wohnt mit Ihrem Mann und 
ihren zwei Töchtern in Unterschützen. 
Zuletzt war die Kindergartenpädagogin 
in Bad Tatzmannsdorf tätig. 
Seit 1. September unterstützt sie mit  
28 Wochenstunden die Nachmittags-
betreuung in der Volksschule Ober-
schützen.

Die urspüngliche Mariasdorferin Melanie 
Fürst wohnt seit 2011 in Aschau. Auch 
sie war in der Kinderbetreuung in der 
Gemeinde Bad Tatzmannsdorf beschäf-
tigt. Seit Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres unterstützt sie das Team im 
Kindergarten Oberschützen.

Sabine Müllner wohnt mit ihrer Familie 
in Wolfau. Da Sie schon vom Verein Ret-
tet das Kind in der Volksschule Unter-
schützen tätig war und die Kinder auch 
kennt, ist die Gemeinde Oberschützen 
froh, sie seit 1. September als Helferin 
mit 15 Wochenstunden in der Nachmit-
tagsbetreuung Unterschützen einset-
zen zu können. 

SPEISESAAL DER SMS OBERSCHÜTZEN  
RENOVIERT

Der in die Jahre gekommene Speisesaal in der Küche der Sport-
mittelschule Oberschützen wurde über die Sommermonate re-
noviert. Die Kinder der Nachmittagsbetreuung der Volksschu-
le Oberschützen können ihr Mittagessen in einem modernen, 
schönen Ambiente einnehmen.

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Der Heizkostenzuschuss in Höhe von € 165,– pro Haushalt, 
kann bis 31.12.2020 beantragt werden. 
Informationen und Formulare erhalten Sie auf Ihrem Gemein-
deamt. Mitzubringen ist der Nachweis des Haushaltseinkom-
mens vom Vormonat.
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

SCHULE IM ZENTRUM - UNSERE SCHULEN 
ALS IMPULS FÜR DEN STANDORT

Die Gemeinde Oberschützen wird 2020|21 Partnerin des For-
schungsprojekts „Schule im Zentrum – Das Potential von Schu-
len als Impulsgeber für den Standort“. Wissenschaftlich betreut 
und geleitet wird das Projekt von Architektin DI Judith Zöch-
meister aus Wien, die für diese Studie ein Margarete-Schütte-
Lihotzky-Projektstipendium 2020 zugesprochen bekam.  

Zielsetzung ist die vitale Fortentwicklung unserer Gemeinde 
auf Basis all jener Menschen unterschiedlichen Alters und un-
terschiedlicher Talente, die dank der Bildungseinrichtungen 
auch tagsüber vor Ort sind und unser „örtliches Potential“ - im 
besten Sinn des Wortes - darstellen.  

Zur Schärfung der Ziele und Einrichtung einer Arbeitsgruppe 
wollen wir unsere BürgerInnen einladen, ihre Ideen und Anlie-
gen für die künftige Entwicklung der Gemeinde einzubringen. 
Dafür wird es im Spätherbst eine Projektvorstellung im Haus 
der Volkskultur geben und in weiterer Folge die Möglichkeit, an 
der kooperativen Themenfindung teilzunehmen. 

Bis dahin sind schon einmal alle aufgerufen, in sich zu gehen und 
nachzuspüren, was „wunderbar – ganz okay – vebesserungs-
würdig – und echt unakzeptabel“ in der persönlichen Wahrneh-
mung des Lebens in Oberschützen ist.  

Wir zählen auf Euren Beitrag! 

mit Unterstützung von

MÜLL IN UNSERER GEMEINDE

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
gerne möchten wir Sie auch in dieser Ausgabe bitten, dass der 
Müll in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter oder Rest- bzw. 
Sperrmüll im Altstoffsammelzentrum am Bauhof entsorgt wird. 
Jeder Haushalt ist verpflichtet eine Mülltonne zu haben. Der 
Müll darf jedenfalls nicht outdoor entsorgt werden. Es ist auch 
nicht gerne gesehen, wenn die öffentlichen Mistkübel damit 
vollgestopft werden. Die Entsorgung des Hausmülls in Sied-
lungsbauten ist nicht erlaubt. 

FUNDAMT /NEUE RUBRIK HOMEPAGE

Die Gemeinde Oberschützen ist auch Fundamt. Sollten Sie 
etwas finden, bitte auf der Gemeinde abgeben. Abgegebene 
Fundgegenstände werden auf der Homepage unter Bürgerser-
vice/Fundamt eingetragen. 

JUBILÄEN IN DER GEMEINDE OBERSCHÜTZEN 

Aufgrund der COVID-Situation haben wir unsere Gratulations-
besuche in den Haushalten seit März nicht abgehalten. Da uns 
COVID nach wie vor im Griff hat und dem Bürgermeister und der 
gesamten Gemeindevertretung unsere ältere Generation am 
Herzen liegt, werden auch in nächster Zeit keine Geburtstags- 
und Hochzeitsbesuche abgehalten werden. 
Wir freuen uns aber sehr, die Jubiläen im nächsten Jahr mit 
einem großen Fest nachzuholen. 
Die Vertreter der Gemeinde Oberschützen bitte um Ihr Ver-
ständnis.
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

„DARÜBER REDEN“ / „ANSCHLUSSDENKMAL“-
PROJEKT

Servicestelle: Die von Frau Hed-
wig Ulreich geführte Servicestelle 
(Hauptplatz 1, 7432 Oberschüt-
zen) ist noch bis Jahresende ge-
öffnet: am Mittwoch und Samstag 
von 10 bis 12 Uhr sowie am Freitag 
von 14 bis 16 Uhr. Während der 
Öffnungszeiten ist sie außerdem 
telefonisch unter 0664-1401621 

erreichbar sowie per E-Mail unter archivoberschuetzen@gmx.
at. Sie sind herzlich eingeladen, sich über das Projekt zu infor-
mieren, Materialien für das Gemeindearchiv abzugeben oder 
einfach nur „darüber zu reden“ – wir freuen uns über Ihre Mei-
nung, Ihre Gedanken, Ihre Erinnerungen! 

Webseite: Aktuelle Mitteilungen sowie sämtliche von uns ver-
öffentlichte Materialien (Informationsfolder etc.) finden Sie 
auf der Webseite der Gemeinde Oberschützen (https://ober-
schuetzen.riskommunal.net/) im Bereich „Tourismus“ unter 
„Projekt – Denkmal: ‚Anschlussdenkmal‘“.

„Anschlussdenkmal“-Gestaltung: Die für 25. März 2020 an-
gekündigte und dann corona-bedingt abgesagte Veranstal-
tung, bei welcher die Entwürfe für die Gestaltung des „Denk-, 
Informations- und Lernorts“ präsentiert werden hätten sollen, 
wird nun nachgeholt: am Mittwoch, 21. Oktober 2020, 18 Uhr, 
im Heurigen Unger. Über das Projekt und die Gestaltung dis-
kutieren mit Ihnen: Andreas Lehner (Gestalter und Künstler), 
Ass.-Prof. Dr. Ursula K. Mindler-Steiner (Projektleiterin), Walter 
Reiss (Moderator) und Bürgermeister Hans Unger. Es sind alle 

herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ein Flyer mit näheren 
Informationen liegt bei. Sollten Sie diesen nicht erhalten haben, 
so können Sie ihn gerne bei unserer Servicestelle anfordern (si-
ehe oben). Die Veranstaltung findet vorbehaltlich der geltenden 
Covid-19-Maßnahmen statt. Eine allfällige Absage entnehmen 
Sie bitte der Gemeinde-Webseite bzw. der Auskunft in der Ser-
vicestelle oder im Gemeindeamt. 

Bildarchiv / „Momentothek“ Oberschützen: Das Bildarchiv 
der Gemeinde Oberschützen ist im Internet für alle frei zugäng-
lich (https://www.momentothek-oberschuetzen.at/). Wenn Sie 
Fotos für das Bildarchiv zur 
Verfügung stellen möchten, 
können Sie diese gerne ent-
weder in der Servicestelle 
abgeben (dann verbleibt das 
Original im Gemeindearchiv) 
oder vor Ort einscannen las-
sen (das Originalbild können 
Sie dann wieder mit nach 
Hause nehmen). Sie helfen dadurch mit, die Geschichte Ober-
schützens zu bewahren und allen Interessierten näherzubrin-
gen!

Das Projekt wird von Bund, Land und Europäischer Union gefördert, 
insbesondere durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER): http://www.suedburgen-
landplus.at/de/projekte/eu-periode-2014-2020/

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

Primara WarenvertriebPrimara Warenvertrieb
Wolfgang Gruber

7432 Oberschützen - Sonnseitn 22

+43 664 / 145 79 03

office@primara.at

www.primara.at

GEMEINDEAMT:
Montag bis Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03353/7524
Fax: 03353/75 24 30
Mail: post@oberschuetzen.bgld.gv.at
Homepage: www.oberschuetzen.at

BAUHOF:
Di. bis Do.: 07:00 - 08:00 Uhr
Dienstag: 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 11:00 Uhr

BAUMSCHNITT (ÄSTE)
IN DER SANDGRUBE:
Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Samstag: (Mai bis Ende Oktober):
07:30 - 09:00 Uhr

BAUSCHUTT (max. 3m³)
IN DER SANDGRUBE:
Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr

DEPONIE ASCHAU:
Jeweils Dienstag und Samstag:
März: 15:00 - 17:00 Uhr
April bis Oktober: 16:00 - 18:00 Uhr
November: 15:00 - 17:00 Uhr

ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN:
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AUS DER GROSSGEMEINDE
NEUIGKEITEN AUS DER SMS OBERSCHÜTZEN –
NEUER SCHULLEITER UND NEUE KOLLEGIN
Daniel Karacsonyi übernimmt 
ab diesem Schuljahr die Schul-
leitung an der Sportmittelschule 
Oberschützen. Daniel Karacsonyi 
sammelte einige Berufserfahrung 
in Wien, ehe er vor zwei Jahren ins 
Burgenland wechselte. Im Zentrum 
seiner pädagogischen Vision steht 
das Kind mit den individuellen Inte-
ressen und Kompetenzen. Kinder 
bestmöglich zu begleiten und zu 
fordern, wobei ihm auch ein wertschätzendes, soziales Miteinan-
der enorm wichtig ist, sind für ihn das oberste Credo. 

Neben seinen fünf Lehramtsprüfungen absolvierte er zahlreiche 
Ausbildungen in den Bereichen Informatik, Sport, Konfliktma-
nagement und neue Lehr- und Lernmethoden. Im Jahr 2017 
schloss er das Studium „Educational Leadership und Schulma-
nagement“ an der Donau Universität in Krems erfolgreich ab. 

Privat ist Daniel Karacsonyi verheiratet und stolzer Vater ei-
ner vier Wochen jungen Tochter namens Emma. In seiner Frei-
zeit geht er gerne wandern, spielt Tennis oder schwimmt. Die-
se sportliche Affinität war auch ein Mitgrund, die interimistische 
Schulleitung an der Sportmittelschule zu übernehmen. Zu seiner 
neuen Aufgaben sagt er, dass er gerne die Verantwortung über-
nehme und das gute Image der Schule weiter verbessern und 
mit neuen Ideen bereichern möchte. Zu Beginn des Schuljahres 
möchte er sich vor allem Zeit nehmen, um Kinder, LehrerInnen, 
Eltern sowie alle schulbeteiligten Personen kennenzulernen, 
aber auch in Zeiten von Corona einen sicheren und gesunden 
Schulalltag zu gewährleisten. 

Neu begrüßen dürfen wir an der Sportmittelschule auch Kollegin 
Stefanie Werderits aus Welgersdorf. Frau Werderits ist bereits 
seit vier Jahren im Schuldienst und verstärkt unser Team mit Ma-
thematik und Biologie. Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit und wünschen allen einen schönen, aber vor allem gesun-
den Schulstart!

SCHÜLERLOTSEN 

Auch heuer organisierten wir seitens der Gemeinde zu Schulan-
fang Schülerlotsen. An den Kreuzungen von Hauptplatz bis zur 
Volksschule stehen an den Kreuzungen zwei Lotsen und beglei-
ten die Kinder sicher über die Straße. Die Schülerlotsen ersetzen 
nicht die Polizei sondern dienen zur Unterstützung in den ersten 
zwei hektischen Schulbeginnwochen. 

NAH&FRISCH LEPSCHI-ROSNER – ERÖFFNUNG

Drei Generationen der Familie Murlasits hielten Oberschützen 
seit dem Jahr 1923 die Treue im Bereich der Lebensmittelver-
sorgung. Zuletzt versorgten Klaus und Nicole Murlasits die Be-
völkerung, die Schüler, Oberschützer Vereine und Institutionen 
mit Lebensmitteln. 
Nach 87 Jahren musste die Familie Murlasits leider aus privaten 
Gründen den Betrieb aufgeben und fand nette und liebevolle 
Nachfolger. 
Die Eröffnung des Nahversorgers Nah&Frisch Lepschi-Rosner 
wurde von Annabell und Sandra Lepschi-Rosner in ausgezeich-
neter Zusammenarbeit mit der Kastnergruppe unter dreiwö-
chiger Umbauphase und unter Einhaltung der Corona-Maßnah-
men geplant. Viele Vertreter der Gemeinde, der Wirtschaft und 
der Politik gratulierten herzlich zur Eröffnung am 23. Juli 2020.

Seit 17. August gehört die Postpartnerstelle für die Familie Lep-
schi-Rosner zu einer weiteren großen Aufgabe. Nachdem Bgm. 

Unger bei der offizi-
ellen Geschäftseröff-
nung nicht dabei sein 
konnte, freute er sich 
besonders bei der 
Posteröffnung das 
Team Nah&Frisch 
L e p s c h i - R o s n e r 
herzlich willkommen 
in Oberschützen zu 
heißen und wünsch-

te alles Gute für den weiteren Geschäftsweg. Er überreichte der 
Geschäftsführung ein kleines Geschenk zu feierlichen Eröffnung.  

GÜTESIEGEL
Das MUSEUM|OBERSCHÜTZEN wurde 
neuerlich mit dem MUSEUMSGÜTESIE-
GEL ausgezeichnet und geht in die fünf-
jährige Verlängerung! 

Das Museumsteam freut sich (auch in 
Zeiten wie diesen...)über Ihren Besuch- 
kommen Sie mit Ihren Kindern,  Verwand-
ten und/oder Gästen zu einer Führung in klei-
ner Gruppe. Ma kau jo siest eh nix intanemma lehnt‘s mit engari 
Kinda/Vawauntn/Gäist... insa Museum kenna! 

Voranmeldung bitte unter: 0664/7829059 Wir freuen uns auf 
Sie und halten natürlich alle Sicherheitsbestimmungen ein!
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25 JAHRE AVITA THERME

- 1995 -  
Die saftigen grünen Wiesen, die gesunde Natur, die vielen Son-
nenstunden, die sanftmütige pannonische Hügellandschaft und 
das hervorragende Thermalwasser inspirierte einige mutige re-
gionale Visionäre ihre Heimatorte Oberschützen und Bad Tatz-
mannsdorf mit einem besonderen Juwel zu bereichern. Die Idee 

der Burgenland 
Therme wurde 
geboren.

Mit der Unterstüt-
zung von nach-
haltig denkenden 
Investoren, tüch-
tigen Mitarbeite-
rInnen und treu-
en Stammgästen, 
konnte ein Leit-
betrieb aus und 
mit der Kraft der 

Region entstehen. Durch innovative Investitionen zur richtigen 
Zeit, hat sich diese Idee auch wirtschaftlich zu dem entwickelt, 
was sie heute ist:
Das AVITA Resort mit den Kernstücken AVITA Therme und AVI-
TA Hotel. Ein moderner Wellness-, Gesundheits- und Genussbe-
trieb, der in diesem Jahr seinen 25. Geburtstag feiert!

Sein 25 jähriges Jubiläum feiert auch Geschäftsführer Peter Pri-
sching selbst! Er ist Mitarbeiter der ersten Stunde und leitet das 
AVITA Resort seit Anbeginn mit viel Leidenschaft, nachhaltigem 
Denken und wirtschaftlichem Feingefühl. 

Die Gemeinden Oberschützen und Bad Tatzmannsdorf sind seit 
Anbeginn wichtiger Partner des AVITA Resort. Gleichzeitig profi-
tieren die Orte vom gewachsenen Wohlfühljuwel: von dem wert-
vollen Wellnessangebot, von den Gästen und von dem guten Re-
nommee.  

- 2020 -
Wir sind dankbar und freuen uns, wenn Sie dieses besondere Ju-
biläum gemeinsam mit uns feiern! Am Freitag, 23. Oktober 2020 
erwartet Sie in der AVITA Therme eine bezaubernde Wasser- 
Laser-Show und kulinarische Highlights!

Das AVITA Resort zählt seit Jahren zu den besten Wellness-Adressen Österreichs

AVITA Geschäftsführer Peter Prisching ist seit 25 Jahren 
Gastgeber mit Herz im AVITA Resort
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
MEIN KATER TIGER
Vor einigen Jahren stand ein Kätzchen vor dem Tor eines Bau-
ernhauses in Oberschützen, wimmerte, konnte kaum gehen, 
war verfloht und hungrig. Willy Puchner nahm es in seinem Haus 
auf, pflegte es und es 
war Liebe auf den er-
sten Blick. Mittlerwei-
le ist der Kater schon 
fünf Jahre alt und der  
Künstler  und Katzen-
mensch Willy Puchner 
hat aus der Perspek-
tive seines Katers  die 
Welt erkundet. 

Daraus entstanden ist 
das berührende und 
charmante Katzenbil-
derbuch „Mein Kater Tiger“ mit wunderschönen Fotos und Illus-
trationen, das vor kurzem im G & G Verlag erschienen ist.

Bei Interesse ist Willy Puchner gerne bereit, das Buch zu signie-
ren. Siehe auch: www.willypuchner.com

PROBEN EINMAL ANDERS

Auch wenn Corona bedingt alle geplanten Auftritte der Blasmusik 
Oberschützen-Bad Tatzmannsdorf abgesagt werden mussten, 
geprobt wurde ab Juni wieder, anfangs auf dem Parkplatz beim 
Kindergarten und mit Abstand…“

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.

IN MEMORIAM BERNHARD HABLA

Die Kulturvereinigung Oberschützen hat nach Covid bedingter 
Pause wieder den Konzertbetrieb aufgenommen. Eine zusätz-
liche Serie von Montagskonzerten startete am 24. August mit 
einer würdigen Gedenkveranstaltung „In Memoriam Bernhard 
Habla“ auf dem kleinen Friedhofs-Parkplatz in Oberschützen. 
Hermann Ebner spielte mit dem Horn-Consort Oberschützen 
und Gebhard Rauscher las dazu stimmige Texte. 

KONZERT DER KULTURVEREINIGUNG

Das 2. Montagskonzert der KVO fand in der evang. Pfarrkirche 
Oberschützen statt in einer sehr interessanten Besetzung mit 
Elisabeth Pratscher-Musil und dem Pythagoras-Ensemble

Fo
to

: W
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n
MUSTERUNG

Die Burschen Matthias Amtmann, Besmir Belulaj, Robin Erkinger, 
Levi Ertl, Maximilian Ernst Kassanits, Harald Klimek, Usman Mah-
mood, Christoph Meditsch, Max Peschek, Alexander Neo Reh-
ling, Andreas Ritter, Jonas Adrian Suditu und Julian Zetter, wur-
den nach der Musterung ins Gasthaus Pizza Bella eingeladen.
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
SENIOREN-TAGESSTÄTTE ÖFFNET  
WIEDER SEINE PFORTEN 

Nach vorübergehender Schließung im Frühjahr ist die Senioren-
Tagesstätte Oberschützen des Diakonievereins wieder geöffnet. 
Der gewohnte Tagesablauf findet wieder statt, allerdings etwas 
eingeschränkt durch die allgemein üblichen Sicherheitsmaß-
nahmen. 

KONZERT IN DER  
FRIEDHOFSKIRCHE OBERSCHÜTZEN

In der Friedhofskirche Oberschützen wird am Sonntag 11. Ok-
tober um 19 h wieder ein besonderes Konzert stattfinden. Brett 
Leighton spielt am Cembalo in memoriam Wolfgang Glüxam 
(1958-2020) die Goldberg-Variationen von J.S. Bach. 

DIE HOPFENSCHWINGER ZU BESUCH

Ein kräftiges musikalisches Lebenszeichen gab, am ersten Sep-
temberwochenende in den Ferien, der Hianzenverein von sich! 
Mit der neuen, jungen Band „Die Hopfenschwinger“ aus Ne-
ckenmarkt wurde die Stimmung im Haus der Volkskultur ordent-
lich angeheizt und die lange (und für den Verein sehr traurige) 
Zwangspause seit März endlich beendet. Auch das Tanzbein wur-
de geschwungen und das eine oder andere Gläschen Hopfen-
schwinger-Bier verkostet! 

„AS KLUANI HIANZISCHI VIECHER-ABC“ VON 
DORIS KARNER ERSCHIENEN

Ein entzückendes Kinder-Büchlein – noch dazu aus Oberschüt-
zen – wurde am 6. September im Hianzenverein der Öffentlich-
keit vorgestellt. 

Doris Karner überraschte den Verein im Sommer mit einem klei-
nen hianzischen „Viecher-ABC“ – für kleine und auch große Kin-
der. Liebevoll wählte die Autorin und Künstlerin 26 hianzische 
Tierbegriffe aus, gestaltete diese „Viecher“ mit wunderschönen 
Aquarellen und dichtete dazu kleine Verse in Mundart. Da „gn-
outzt as Adraxl in da Sunn“, „da Dox riasslt umanaunda“, „d‘ Wui-
nauss schaut sou goaschti drai“ und „da Schea wirft an Haufn 
auf“! Verlegt wurde das sogenannte „Hianzerl Nr. 1“ vom Hi-
anzenverein und ist ab sofort um 9 Euro erhältlich!
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN

DIE KANTOREI OBERSCHÜTZEN WIRD 40!
Im Herbst 1980 gab es von Erik Barnstedt und Elisabeth Hopf-
müller die ersten Überlegungen und Planungen zur Gründung des 
Chores. Innerhalb kürzester Zeit fanden sich begeisterte Sänge-
rinnen und Sänger, sodass die Kantorei Anfang 1981 zu proben 
beginnen konnte. Der erste öffentliche Auftritt fand am 1. April 
1981 statt. Knapp 35 Jahre leitete Erik Barnstedt die Kantorei, 
Márton Róth ist seit 2015 der neue Chorleiter.

Im Rahmen des Jubliäumsjahres informiert die Kantorei weiter-
hin gerne über das Werden, Wachsen und die Aktivitäten des 
Chores. Jedes neue Chormitglied ist Freitagabend im Wimmer-
saal willkommen!

PG-CARS IN OBERSCHÜTZEN

Der Oberschützer Autohändler PG Cars öffnete vor Kurzem sein 
Geschäftslokal. Gegründet wurde der Betrieb vom steirischen 
Jungunternehmer Philipp Glatz auf dem Areal des ehemaligen 
Autohauses Klenner. Die Eröffnung wurde im kleinen Rahmen 
gefeiert. Zu bestaunen gab es leistungsstarke Automobile.  Der 
Jungunternehmer steht gerne für Fragen und Terminvereinba-
rung unter 0660/233 20 58 zur Verfügung. 

NACHTRÄGLICHE SCHULTÜTENÜBERGABE
Auch auf Taferlklasser, 
die nicht am Gemein-
deamt bei der Schul-
tütenübergabe dabei-
sein konnten, wird nicht 
vergessen.
Daniela und Noemi 
freuten sich sehr über 
die tolle Überraschung.

BURGENLÄNDISCHER
BIO-INNOVATIONSPREIS 2.0

www.bioinnovation.at

Einreichschluss:
11. Oktober 2020

Anmeldung:
bioinnovation@bgld.gv.at

Dotiert mit Dotiert mit 15.000€15.000€

Einst...

... und heute!
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PRANGER'S FOODTRUCK …
… wird in ganz Österreich gebucht. Und 
trotzdem wissen viele Oberschützerinnen 
und Oberschützer nicht über die Street-
food-Spezialitäten des Restaurants Pran-
ger Bescheid. 

Die Brötchen für den köstlichen Burger wer-
den selbst gebacken. Die leckeren Saucen, 
die nicht fehlen dürfen, werden selbst kre-
iert und das Rindfleisch kommt aus Ober-
schützen und der näheren Region. Ihr könnt 
diese direkt im Lokal essen, abholen oder 
den Lieferservice in Anspruch nehmen.

Es gibt von Dienstag bis Freitag von 11:30 
bis 18:00 Uhr eine reichhaltige Burger-Kar-
te mit saisonalen Specials sowie von 18:00 
bis 21:00 Uhr eine kleinere Late-Night-Bur-
ger-Karte. Nähere Informationen diesbe-
züglich sind auf der Homepage vom Pranger 
ersichtlich: https://www.restaurant-pran-
ger.eu/burger-time

Zu den Burgern gibt es selbstverständ-
lich von Dienstag bis Freitag von 11:30 bis 
14:00 Uhr das gewohntes Mittagsbuffet. 

ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
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ORTSTEIL ASCHAU

Liebe Aschauerinnen 
und Aschauer!

UNWETTERSCHÄDEN 
LANDWIRTSCHAFTLICHER WEGEBAU

Wie auch die anderen Ortsteile der Großgemeinde wurde auch 
unser Dorf im Juli mehrmals von Unwettern und vor allem von 
schweren Niederschlägen heimgesucht.

Die dadurch entstandenen Schäden, vor allem auf unseren Gü-
terwegen, waren enorm. Der im vorigen Jahr neu errichtete 
Weg im „Ried Stückl“ wurde so schwer unterspült und teilweise 
so schwer beschädigt, dass er für den landwirtschaftlichen Ver-
kehr gesperrt werden musste.

NATURERLEBNISWOCHE IN DER ASCHAUER AU
Von 31. August bis 4. September 2020 fand die 1. NaturErleb-
nisWoche in der Aschauer Au statt. 27 Kinder von 5 -10 Jahren 
konnten täglich von 8 – 14 Uhr mit dem Naturparkführer Seba-
stian Seiser vom Nationalpark Illmitz, der Kräuterpädagogin An-

drea Ludwig vom GspiaSinn und Rainer Schuch und Ingrid Ulreich 
von den Naturfreunden Burgenland, die Natur in ihrer gesamten 
Schönheit erleben und entdecken.

Unterstützt von den erfahrenen Betreuerinnen Marie-Chri-
stin Konrad und Christin Hochreiter,  begaben sich die Kinder 
in zwei Gruppen  auf eine spannende Reise durch den Wald und 
die Wiesen der Aschauer Au, machten sich auf tierische Spuren-
suche, verkosteten wilde Kräuter, lauschten  den Geschichten 
der Bäume und nahmen  den Bach einmal ganz genau unter die 
Lupe. Dabei wurde natürlich nicht nur experimentiert, sondern 
auch gewerkelt, gebastelt und gespielt, was das Zeug hergab.  
„Pflichtprogramm“ war der Berg - jeden Tag zigmal rauf und die 
Schlammrutsche runter.

Gemeinsam mit unserem Bauhofleiter Julius Winkler und Be-
amten des Katastrophenschutzes wurde der Schaden besich-
tigt.

Eine rasche Wiederherstellung des Weges mit Mitteln aus dem 
Katastrophenschutz wurde beantragt.

Weiters wurden viele landwirtschaftliche Flächen über-
schwemmt und mehrere Dorfstraßen verschlammt.

Dank des raschen Einsatzes unserer Gemeindemitarbeiter 
konnten die Gräben und Ableitsysteme rasch wieder freige-
räumt werden. 

Alles Liebe Ingrid Ulreich, Ortsvorsteherin

KINDER - UND JUGENDTENNISKURS IN ASCHAU!

Für Kinder und Jugendliche, die Freude am Tennissport haben 
oder damit anfangen wollen, organisierte der  TC - Aschau auch 
heuer wieder einen mehrwöchigen Tenniskurs in den Ferien.

Tennis ist gesund und macht viel Spaß, sorgt für ausreichende 
Bewegung und fördert die Koordination und Kondition. Das Kur-
sangebot für Anfänger und Fortgeschrittene wurde sehr gut an-
genommen und Kursleiter Matthias Janisch freute sich über die 
große Begeisterung der jungen Talente. 
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NEUE WOHNEINHEITEN

Die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und die Gemeinde 
Oberschützen - eine Partnerschaft, die seit mittlerweile über 20 
Jahren besteht. 

ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN

Liebe Ortsbevölkerung!

In den letzten Wochen hat sich durch die Sanierung der beiden Brü-
cken der B50, das Verkehrsaufkommen im Untertrum in Unter-
schützen erhöht. 

In der vorbereitenden Verkehrsverhandlung mit allen 
Beteiligten konnte die Gemeinde eine komplette Um-
leitung durch Unterschützen verhindern.

Die Gemeinde Oberschützen und der Ortsausschuss 
Unterschützen konnten gemeinsam wieder einige 
Vorhaben umsetzten:

•	� Ein Container für die Volksschule Unterschützen 
wurde bereitgestellt.

•	� Der Graben bzw. Vorfluter Richtung Goberlingbach wurde ausgehoben.
•	� Ein Defibrillator wurde angekauft und am Feuerwehrhaus montiert. Er ist einsatzbereit. 

Danke für die gute Zusammenarbeit für unser schönes Dorf!
Bleiben Sie gesund!

Ihr Reinhard Jany, Ortsvorsteher

In dieser Zeit hat die OSG in der Gemeinde bereits 120 Woh-
nungen und Reihenhäuser errichtet, allein 48 davon in Unter-
schützen und 6 weitere folgen in Kürze!

Auch der Bauhof in Oberschützen und die Feuerwehrhäuser in 
Unterschützen und Willersdorf entstanden in guter Zusammen-
arbeit mit der OSG. 

Erst vor kurzem wurde ein Wohnhaus fertiggestellt und die Woh-
nungen konnten an ihre neuen Mieter übergeben werden. Ein 
weiteres Wohnhaus ist in Unterschützen aktuell noch im Bau! 

3,2,1 …Meins
Eine Wohnung mit 75 m², zwei Schlafzimmern und Balkon ist 
noch zu haben! Interessierte können sich im OSG Büro Ober-
wart, 03352 – 404 Dw 51 oder 52.
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ORTSTEIL SCHMIEDRAIT
KINDERKREIS

Im August fand in der Schmiedraiter Kirche ein Kinderkreis statt. 
Bei Spiel, Gesang und dem Lauschen einer biblischen Geschichte 
erlebten die Kinder einen tollen Nachmittag.

BESUCH DER TRAKTORFREUNDE

Die Traktorfreunde aus Dreihütten statteten den Sölchern in 
Schmiedrait einen Besuch ab. 

KOMMUNIKATIONSZENTRUM FÜR SCHMIEDRAIT

Die Sölcha haben dem Kommunikationszentrum ein neues Out-
fit verschafft.
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Sehr geschätzte Ortsbevölkerung von Willersdorf!
 
Der heurige Sommer war wie keiner zuvor. Wegen COVID mussten wir auf vieles verzichten, vor allem auch 
auf Urlaube im Ausland.
Erholung wurde vermehrt daheim in unserem schönen Orteilsteil gesucht. Damit Willersdorf weiterhin so 
lebens- und liebenswert bleibt, haben wir über den Sommer verschiedene Vorhaben umgesetzt:

Nachdem es in den letzten Wochen zu einzelnen sehr heftigen Starkregenereignissen gekom-
men ist, möchte ich die Wichtigkeit unseres Rückhaltebeckens in der Willersdorfer-Schlucht 
betonen. Die Planung und Umsetzung des Rückhaltebeckens vor 20 Jahren war eine wichtige 
und richtige Entscheidung für Generationen. Auch in diesem Sommer wäre ohne Hochwas-
serschutz das Wasser über die Ufer des Willersbaches getreten und hätte zu Beschädigungen 
geführt.
 
Für Anregungen und Ideen bin ich jederzeit erreichbar und dankbar. 
Ich wünsche Ihnen/Dir einen schönen Start in den Herbst und bleiben wir alle gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Ernst Karner, Ortsvorsteher 

ORTSTEIL WILLERSDORF

OSTEOPOROSEGRUPPE WILLERSDORF
Die Osteoporosegruppe Willersdorf trotzt 
dem Corona-Virus. Einmal wöchentlich wird, 
solange es das Wetter erlaubt, im großen 
Garten von Fr. Prisching geturnt. 

Es macht viel Spaß und alle sind erleichtert, 
die gemeinsamen Aktivitäten, natürlich un-
ter Einhaltung der Vorschriften, fortsetzen 
zu können.

Gesund sein und Gesund bleiben ist die  
Dewise. 

Der durch den LKW-Verkehr 
in Mitleidenschaft gera-
tene Weg wurde besichtigt, 
vermessen und wird in Kürze 
wiederhergestellt.

Die Vorbereitungen für die 
Asphaltierung des Weges 
an der Westseite des Fried-
hofes wurden getroffen. Die 
Arbeiten werden noch heuer 
abgeschlossen.

Sanierungsmaßnahmen 
weiterer Güterwege starten 
noch heuer. 

Straßengräben im Bereich 
Hoad wurden nach den 
starken Regenfällen von An-
landungen befreit.
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UNSERE KIDS | Kindergarten Aschau (alle Fotos: Kindergarten Aschau)

Der heurige Elternabend wurde online abgehalten. 

Das neue Kindergartenjahr startete der Kindergarten Aschau mit einem Ausflug in die AU. Das gemeinsame Spielen im Bach machte ih-
nen großen Spaß! Zum Ausklang wurden Würstel am Lagerfeuer gegrillt. 
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UNSERE KIDS | Kindergarten Oberschützen(alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Nachdem die Beete im Kindergarten Oberschützen liebevoll be-
pflanzt wurden, starten die Kinder jetzt mit der großen Ernte.

An den Reckstangen zeigen die Kinder ihre Kletterkünste.

In der Bauecke entstehen kreative Bauwerke, wo die Kinder ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen können.

Es wurde für jedes Kind selbstgemachte Knete hergestellt womit 
sie nun modellieren können.

Die Kinder durften beim Umtopfen der Pflanzen helfen.
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UNSERE KIDS | Volksschule Aschau (alle Fotos: Volksschule Aschau)

Kurz vor dem Lockdown fand an der VS Aschau eine gemeinsame Schnupperstunde mit den heurigen SchulanfängerInnen statt.

Die Andacht zu Schulschluss fand an der VS Aschau auf der Schul-
wiese statt.

Schulbeginn an der VS Aschau.
Der Musikunterricht findet in der Zeit von Corona im Freien mit Ab-
stand statt.
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UNSERE KIDS | Volksschule Oberschützen(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Auch heuer nahm die 2. Klasse am Raiffeisen-Malwettbewerb Teil 
und jedes Kind durfte sich über einen Preis freuen.

Die Turnstunden unter Einhaltung der Coronamaßregeln finden bei 
Schönwetter im Schulgarten statt.

Waldtag der 4. Klasse der Volksschule Oberschützen.

Bei herrlichem Spätsommerwetter verbrachten die Kinder der  
3. Klasse einen erlebnisreichen Vormittag mit dem Waldpädagogen 
Hans Peter Killingseder und seinem Team.

Für das Mobilitätsprojekt „Blühende Straßen“ zeichneten die Kinder 
allerlei Muster auf den Asphalt. Die Aktion soll zur Verkehrsberuhi-
gung vor der Schule beitragen. 

Die Lehrer der Musikschule Oberschützen waren an der Voksschule 
zu Gast und stellten den Kindern verschiedene Blasinstrumente vor. 
Ein herzliches Dankeschön für die nette Präsentation.

Besonders für die erste Klasse, steht Sicherheit am Schulweg ganz 
oben auf der Wichtigkeitsliste!
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UNSERE KIDS | Volksschule Unterschützen (alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

Der heurige Raiffeisen-Malwettbewerb stand unter dem Motto 
"Glück". Gemeinsam wurde überlegt, was Glück für die Kinder und 
für andere bedeuten kann und im Anschluss wurde versucht, die-
se Überlegungen zu Papier zu bringen. Dabei ließen die Kinder ihrer 
Kreativität freien Lauf und die Bilder waren wirklich wunderschön.

Die Fachjury hat folgende Kinder zu GewinnerInnen erklärt:
1./2. Klasse: Larissa; 3. Klasse: Jakob; 4. Klasse: Leni

Alle teilnehmenden Kinder freuten sich über eine kleine Überra-
schung, die SiegerInnen durften zusätzlich auch ein Kartenspiel mit 
nach Hause nehmen und freuten sich sehr.

Unsere SchulanfängerInnen 2020 - Herzlich Willkommen!

Der letzte Schultag vor den Sommerferien war für die 4. Klasse gleichzeitig auch der letzte Schultag in der Volksschule. Damit trotz der heu-
rigen Corona-bedingten Umstände die Viertklässer verabschiedet werden konnten, kamen sie mit ihren Eltern zu einer kleinen Feier in die 
Schule. Gemeinsam ließen sie die letzten Jahre Revue passieren und erinnerten sich an so manche Anekdoten. Der Herr Pfarrer gestaltete  
gemeinsam mit der Religionslehrerin eine kurze Andacht und sprach den Kindern Segenswünsche für ihren weiteren Lebensweg aus. Am 
Ende konnte man sich noch beim reichlich gedeckten Tisch des Elternvereins gemütlich miteinander unterhalten.
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(alle Fotos: Ferienbetreuung Oberschützen)

Zum ersten Mal wurde im Hort Oberschützen eine Ferienbetreu-
ung organisiert. In Zusammenarbeit gestalteten die Pädago-
ginnen der Horte und Kindergärten Oberschützen, Unterschüt-
zen und Aschau einen bunten Ferienspaß.

Ein besonderes Highlight war die Spurensuche entlang des Willers-
baches, begleitet von Glücksponys und Ziegen der Glückspony-
Ranch in Oberschützen, sowie Kräuterpädagogin Andrea Ludwig

Die Freude war groß als der Piratenschatz gehoben wurde und hat 
sich verdoppelt als die Beute geteilt wurde.

Tierisch freuten sich die Kinder über das Kennenlernen unter-
schiedlicher vierbeiniger Freunde.

Viel Zeit wurde im Freien beim Erkunden der heimischen Wälder, 
Wiesen und Bächen verbracht. 

Nach dem Motto "Wir forschen, singen, spielen und lachen, wir ha-
ben viel Spaß und lassen es krachen!", konnte ein gelungenes Pro-
gramm umgesetzt werden.

Die Kinder übten sich als Nachwuchs Wissenschaftler und Wissen-
schaftlerinnen.

UNSERE KIDS | Ferienbetreuung
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WIR GRATULIEREN!

Der Bürgermeister,  die Gemeindevertreter
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren 
recht herzlich!

80. 

Herbert Kirnbauer
Ernst Friedrich Posch
Mag. Dr. Sigfried Adolf Pertl
Erika Anneliese Neubauer
Hannelore Sedlacek
Walter Mittermann

85. 

Luzia Waldtraut Nemeth
 
90.

Ella Artner
Hermine Heide-Mattkey
Johann Gamauf
Berta	 Brunner

ÄLTER ALS 90.

91 - Adolf Ulreich
91 - Irma Mittermann
91 - Margarete Winkler
91 - Elisabeth Weber
92 - Ostr. Mag. Wilhelm Fleck
92 - Adolf Neubauer
93 - Ida Wolfger
93 - Adolf Karner
93 - Franz Artner
93 - Mathilde Honigschnabl
99 - Dr. Hildegard Steiner

Anlässlich des 100. Geburtstages von HR Mag. Johann Werth-
ner lud der Flugverein Pinkafeld zu einer kleinen Geburtstags- 
überraschung nach Pinkafeld ein. Auch Bgm. Unger war dazu ein-
geladen. Er übergab dem rüstigen Jubilar ein kleines Präsent und 
wünschte alles Gute und viel Gesundheit. Ein Formationsflug 
rundete die Überraschung für den Jubilar ab. 

Jubilare des vierten Quartals 2020 



23

ROTES KREUZ

BEZIRKSVERSAMMLUNG 
DES ROTEN KREUZES OBERWART
 
Da aufgrund der Corona-Krise die geplante Bezirksversammlung 
im März abgesagt wurde, fand am Freitag, 28. August, eine Be-
zirksversammlung der besonderen Art statt.
Unter Einhaltung strengster Hygienemaßnahmen und mit nur 30 
Personen, wurde die Bezirksversammlung im Gemeindesaal der 
Reformierten Kirche Oberwart abgehalten.
Unter Anwesenheit der Präsidentin des Burgenländische Roten 
Kreuzes Friederike Pirringer, Geschäftsführer Thomas Wallner, 
Bürgermeister LAbg. Georg Rosner und des Kurators der Refor-
mierten Kirchengemeinde Oberwart Dr. Werner Gangoly, wurde 
auch der neue Bezirksausschuss gewählt. 

Gruppenfoto v.l.
Geschäftsführer Thomas Wallner
Bezirksfreiwilligenkoordinator-Stv. Selina Ehrenhöfer
Bezirksfreiwilligenkoordinator-Stv. Dominik Hutter
Präsidentin Friederike Pirringer
Bezirksstellenleiter-Stv. Pal Herbert
Bezirksstellenleiter-Stv. Sarah Milisits B.Sc
Bezirksfreiwilligenkoordinator Heinz Wolfger
Bezirksstellenleiter-Stv. Markus Tuider MA
Bezirksstellenleiter Mag. Rudolf Luipersbeck

I N F O R M A T I O N :
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche 
Konsequenzen nach sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines 
Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht zu helfen. 

VORSTELLUNG VON OBERSCHÜTZERN
BEIM ROTEN KREUZ:

Samuel Ertl wohnt mit seiner Familie seit 
2017 in Unterschützen. Der 20 Jährige 
kam seiner Wehrpflicht beim Bundesheer 
nach.
Die Werbung des Roten Kreuzes "Wir ha-
ben die passende Jacke für Dich" und auf 
der Suche nach einen Hobby brachten ihn
zum Roten Kreuz. Im August 2019 star-
tete der Mechaniker seinen Freiwilligendienst beim Roten Kreuz. 
Am 28. Jänner 2020 legte er die Prüfung zum Rettungssanitäter 
ab. Seit September ist Samuel beim Roten Kreuz - Dienststelle 
Oberwart - als Hauptberuflicher beschäftigt.

Johannes Kirnbauer ist in Oberschützen aufgewachsen und hat 
auch viele Hobbies rund um unseren schönen Ort, wie radeln, 
wandern und spazieren. Er ist Lehrer in Wien und hat seinen Wer-
degang beim Roten Kreuz 
2008 gestartet. Johannes 
denkt, dass er es im Le-
ben recht gut erwischt 
hat und möchte deswe-
gen jenen, bei denen di-
es nicht der Fall ist, etwas 
geben. Das Rote Kreuz 
bietet einem dazu alle 
Möglichkeiten. Die Arbeit 
im Team macht ihm Spaß 
und man lernt dabei Land 
und Leute besser kennen. 
Mit Herz und Seele ist er 
für uns als Sanitäter, Ein-
satzfahrer, First Responder unterwegs.

ZIVILDIENSTLEISTENDE GESUCHT! 
Das Rote Kreuz Burgen-
land sucht für die Ein-
rücktermine Dezember 
2020 sowie Jänner und 
April 2021 noch Zivil-
dienstleistende. 
Von den im Personal-
plan vorgesehenen Stel-
len konnte bislang nur 
ein geringer Teil besetzt 
werden. 
Hast du Interesse dann melde dich bitte bei der ROTKREUZ-
BEZIRKSSTELLE OBERWART UNTER DER TELEFONNUMMER 
05/70144-5000. Nähere Informationen gibt es auch unter www.
oerk.at/zivildienst

ERSTE-HILFE-KURS
Erste Hilfe ist für Jedermann wichtig!
Wir freuen uns, heuer noch einen 8-stündigen Erste Hilfe 
Kurs veranstalten zu können.

Sollte noch jemand Interesse haben, bitte einfach in der Ge-
meinde melden.

Anmeldungen bitte in der Gemeinde unter 03353/7524 oder 
per Mail an post@oberschuetzen.bgld.gv.at 
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FEUERWEHR-NEWS
 JAHRESHAUPTDIENSTBESPRECHUNG

Am 12. Juli hielt die Feuerwehr Willersdorf die alljährliche Jahreshauptdienstbesprechung, wegen COVID-19 in abgeänderter Form, 
ab. Der Einladung folgten BGM Hans Unger, Ortsvorsteher Ernst Karner und Abschnittskommandant ABI Hans Schmidt.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden Kameraden geehrt:
25 Jährige Tätigkeit in der Feuerwehr:  HLM Michael Bendekovits, HLM Markus Gneist, V Günter Weinzettl, OLM Peter Weinzettl
40 Jährige Tätigkeit in der Feuerwehr: HLM Horst Karner, BI Kurt Schranz
Die Feuerwehr Willersdorf gratuliert allen Geehrten.
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NATUR IM GARTEN

Gärten können wichtige Öko-Nischen sein, wenn man einige 
wesentlichen Punkte beachtet.
Das Burgenland hat 
das Niederösterrei-
chische Konzept von 
„NATUR im GARTEN“ 
übernommen, und 
das Volksbildungs-
werk die Administra-
tion dafür. Sie beraten 
und vergeben auch 
die 
„NATUR im GARTEN“ 
- Plakette.

Die Kriterien für die Plakette:
1. Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide
2. Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 
3. Verzicht auf Torf
4. �einige Naturgartenelemente (Wildsträucher, Wiese, Zulassen 

von Wildwuchs, Wildes Eck, Sonderstandorte (feucht, tro-
cken), Laubbäume, Blumen und blühende Stauden

5. �Bewirtschaftung und Nutzgarten (Komposthaufen, Nützlings-

Auch im privaten Bereich ist vieles anders. Bei Familienfeiern und 
im täglichen Umgang ist Vorsicht geboten. Es ist wichtig, dass 
wir uns an die Hygiene- und Abstandsregeln halten, das hat bis 
jetzt in unserer Gemeinde gut funktioniert. 

Die Corona-Krise wirkt sich auch finanziell auf unsere Vereine 
und den Kulturbereich aus, da die Einnahmen aus den Veranstal-
tungen fehlen.  

Seitens der EU, des Bundes und des Landes werden viele Milli-
arden an Förderungen und Investitionshilfen bereitgestellt und 
die Wirtschaft zu fördern und Arbeitsplätze zu sichern bzw. zu 
schaffen. 

Die Gemeinden trifft die Corona-Krise schwer und sie werden 
finanzielle Unterstützung in Zukunft dringend benötigen, die 
den Regionalen Betrieben durch Aufträge zugutekommt. 
Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne einen schönen Herbst.

Bleiben Sie gesund!
Ihr Reinhard Jany

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Die Ferien- und Urlaubszeit ist vorbei, erstmals seit Ausbruch 
der Corona-Pandemie versuchen wir so etwas wie Normalität 
zu leben. Der Schulbeginn bereitet Eltern, Kindern und Lehrern 
derzeit Sorgen.

Auch in unserer Gemeinde ist seit März dieses Jahres, seit der 
Corona Pandemie einiges anders. Viele Veranstaltungen, Gratu-
lationen, Feste und Zusammenkünfte mussten abgesagt bzw. 
verschoben werden. 

VBGM REINHARD JANY, ORTSVORSTEHER AUS UNTERSCHÜTZEN INFORMIERT: 

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:

unterkünfte, Regenwassernutzung, umweltfreundliche Mate-
rialwahl, Mulchen, Gemüsebeete, Kräutergarten, Obstgarten 
und Beerensträucher, Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung)

Zusätzlich gibt es Vorträge/Exkursionen und Workshops zum 
Thema „Naturnahe Gartengestaltung“. Bei Interesse daran oder 
an der Plakette einfach das Volksbildungswerk kontaktieren:
02682/62282 oder burgenland@naturimgarten.at. Auf der ht-
tps://www.naturimgarten.at/ - Webseite gibt es mehr dazu und 
viel Wissenswertes.
Bisher gibt es in der Gemeinde Oberschützen bereits drei ver-
gebene Plaketten.

Am 23. Okt. um 19 Uhr findet am Gemeindeamt ein Infoabend 
dazu statt. Damit wir die Corona-Regeln einhalten können, 
ersuchen wir um Anmeldung am Gemeindeamt. Dankeschön

STORCHRETTUNG IN OBERSCHÜTZEN

Einer der Störche hatte 
Probleme mit dem Fliegen 
und wurde vom Umweltge-
meinderat in der Herrengasse 
eingefangen. 
Er wird den Winter mit an-
deren Störchen im Tierheim 
Parndorf verbringen und wenn 
alles klappt 2021 wieder aus-
gelassen.

Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller
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VBGM. INGRID ULREICH, ORTSVORSTEHERIN AUS ASCHAU INFORMIERT:

FÜR EINEN GUTEN SCHULSTART 
IN OBERSCHÜTZEN!

Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 

Das beginnende Schuljahr ist sowohl für Sie als auch für Ihr Kind 
der Beginn eines neuen Lebensabschnittes und mit vielen Verän-
derungen verbunden. Bildung muss für alle leistbar bleiben und 
gerade beim Schulstart fallen für Eltern Kosten an, die für viele 
eine große Belastung darstellen.

Das Land Burgenland bietet den Eltern auf Initiative der SPÖ be-
reits seit vielen Jahren eine finanzielle Starthilfe an. Auf Antrag 
wird Ihnen das Schulstartgeld für alle Erstklassler in Höhe von 100 
Euro vom Amt der Burgenländischen Landesregierung einma-
lig überwiesen bzw. ausbezahlt. Das Kind muss lediglich seinen 
Hauptwohnsitz im Burgenland haben und erstmals die erste Klas-
se Volksschule besuchen. 

Die Antragsfrist beginnt jeweils mit dem ersten Schultag im Sep-
tember und läuft bis zum 30. Juni des laufenden Schuljahres. Für 
das Schuljahr 2019/2020 sind im Amt der burgenländischen Lan-
desregierung 2.060 Anträge zum Schulstartgeld eingelangt - es 
wurden mehr als 200.000 Euro an Familien ausbezahlt.

Online können Sie den Antrag ganz einfach unter folgendem Link 
stellen: http://bit.ly/schulstartgeld. Weitere Informationen erhal-
ten Sie per Mail unter post.a7-familien-foerderungen@bgld.gv.at  
oder telefonisch unter 057 600 - DW 2536 oder 2789.

Bleiben Sie gesund! - Kommen wir gut durch diese außergewöhn-
lichen Zeiten!

Alles Liebe,  
Ingrid Ulreich
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OKTOBER 2020 NOVEMBER 2020 DEZEMBER 2020

	 Dr. Brenner	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Bekto Edmira 
	 03353/8554	 03353/7000	 03353/7858	 03353/36899,
	 0664/500 99 89	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0680/2468381

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten 
wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. Der 

Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf 
nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt wer-

den!  Es bedeutet auch nicht, dass der dienstha-
bende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine 
RUFBEREITSCHAFT 

BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 19:00 Uhr

URLAUB:
Dr. Bekto:	 26.10.-01.11.2020

Dr. Gyaky:	� 21.10-23.10.2020,  
26.11-28.11.2020

Dr. Zalka:	� 30.10.2020, 23.11.- 29.11.2020,  
22.12.-23.12.2020,  

Servicezeiten: Mo., Mi.,  8 - 12:30 Uhr 
(Rezepte, Blutabnahmen etc.)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst			        Notruf 141


